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DieFreiseindenstädtischenSommerbädern.DerGemeinderatsausschuß
fürtechnischeAngelegenheitenhatgesterndiePreisefürdieheurige
Badessisonin denstädtischenSommerbädernfestgesetzt .ImGänsehäufel
wirddasbilligsteBad( II . Kl.fürErwachsene)um1000Kzuhabensein,

dasteuersteBad(Familienbad)wird8000Kkosten .In denübrigenStrand
bädernschwankendisPreisezwischen800und2400K.Indenstädtischen50 0Strombädernkostetein BadII . Kl .bis 1500K , . Kl .2400bis 4500K.
ImHernalser-undTheresiendadistfürII -KL.500K,für . Kl.2400K,im
Jörgerbad4000bezw.7000Kzuzahlen.DerPreiseinesBadesfürKinder
wurdeeinheitlichinallenstädtischenBadeanstaltenmitdembloßenAner-¬
kennungsbetragvon100Kfestgesetzt;außerdemstehendiefünfKinder-¬
freibäderdenKleinenvölligunentgeltlichzurVerfügung.Indergleichen
SitzunghatderGemeinderstswusschußauchdieBestimmungenfürdieAbga
bevonBadefreikartenanSchulkinderimselbenAusmaßwieimVorjahrge-¬

schontroffen.DiegeringeHöhederfestgesetztenBäderprpisebeweist,dass
dieGemeinde,dieimVorjahraufdenBetriegderSommerbädervieleMillio
nendraufgezahlthat ,diestädtischenBäderinersterLiniealseine
WohlfahrtseinrichtungfürdieBevölkerungbetrachtetundbehandelt.
DerEhrenpreisderStadtWien.HeutetratimKünstlerhausdieVuryzur
VerteilungdesEhrenpreisesderStadtWienunterdemVorsitzdesPräss
dentender"ienerKünstlergenBossenschaft,ProfessorHegenbarth,zusammen.DerPteisimBetragevon2MillionenKronenwurdefürseineGesamtleistur
demakademischenMalerFranzWindhagerzuerkannt.
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